
Addison Eleonora Cunningham

Addison Cunningham ist Richterin am Hof von Götterfels, Großinvestorin und zertifizierte Tratschtante und
Hexenführerin.
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Name: Addison Eleonora
Nachname: Cunningham
Adelstitel: Fürstin zu Rabenfurt, Gräfin zu Ascalon
Akademischer Grad: Doktor jur.
Beruf: Richterin | Großinvestorin | Besitzerin der Universität Schwarzfeder

Geburtstag: 85. Zephyr im Jahre 1275 (61 Jahre)
Geburtsort: Ebonfalke, Anwesen der Familie Cunningham

Eltern: † Margerete Cunningham | † Andrew Cunningham
Geschwister: † Heather Conliffe | † Samantha Ashford | † Loriane Hardenberg
Familienstand: Witwe von Lawrence von Rotwald, seit 1337 wieder liiert
Partner: Gérard de Valanaux
Kinder: Liandy Cunningham | Theron Cunningham | Lorna Laraniel | Evaine Cunningham

Glaube: Die fünf wahren Götter
Lebensmotto: Der Teufel arbeitet schnell, doch Addison Cunningham arbeitet schneller
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AUSSEHEN & KLEIDUNG 
Gesicht

Markante Wangenknochen
Tiefgrüne Augen
In der Öffentlichkeit stets geschminkt, besonderen Wert wird dabei auf roten Lippenstift gelegt
Feuerrote Haare, die keine grauen Strähnen aufweisen
Meist trägt sie elegante Hochsteckfrisuren um ihre Ohrringe zu zeigen.

Körper

schlank gebaut
groß gewachsen
benötigt angeblich einen Gehstock zur Fortbewegung
feingliedrige Finger und faltenfreie Hände

Kleidung

Seit ihrer Rückkehr nach Götterfels bleiben die Trauergewänder im Schrank, meist trägt sie
Hausfarben
Bei offiziellen Anlässen trägt sie oft aufwendige Kleider im ascalonischen Stil oder nach Mustern der
Kurzick
Privat trägt sie oft hohe Stiefel und Hosen
Sie trägt stets einen schweren Umhang oder Mantel um die Schultern
Sie trägt stets Schmuck am Körper, meist Ohrringe, ein Monokel oder aufwendige Halsketten und
Ringe
Ihr Gehstock weißt am Griff den Kopf eines Rabens auf

Verhalten und Charakter

Addison versucht sich in den meisten Angelegenheiten neutral zu halten.
Freunden gegenüber ist sie ungeschont ehrlich, auch auf die Gefahr ihnen vor den Kopf zu stoßen.
Personen mit Einschränkungen werden von ihr absolut gleich behandelt, selbst wenn sie dabei selbst
Opfer von Lächerlichkeiten wird.
Addison wirkt in der Öffentlichkeit oft, als würde sie eine Maske tragen.
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Nur der engste Kreis weiß von ihrem Privatleben und ihrer physische und psychischen Verfassung.
Böse Zungen würden behaupten, sie ist sehr berechnend und nutzt oft mesmerische Täuschungen
um harmloser zu wirken, als sie ist.

Bekannte Eckdaten zum Leben
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1275: Geburt als jüngstes Kind der Familie Cunningham im
Anwesen der Familie
1285: Kennenlernen von Lady Dana Montgomery beim Besuch einer reinen Mädchenschule in
Ebonfalk
1290: Tod von Margerete Cunningham
1293: Tod von Andrew Cunningham
1296: Kennenlernen von Lord Lawrence von Rotwald während dem Studium an der Universität
Pentagon
1299: Tod von Loriane Hardenberg
1300: Geburt der Zwillinge Liandy und Theron. Kurz vor der Entbindung ehelicht sie Lawrence.
1301: Geburt der Bastardtochter Evaine nach kurzer Affäre in Ebonfalke
1302: Geburt von Lorna Cunningham als jüngste Tochter des Hauses
1306: Abschluss des Studiums und Verleihung der Doktorwürde
1322: Ihre Geschwister sterben bei einem Angriff von Orrianern an der Küste Krytas. Sie selbst gilt als
verschollen.
1327: Rückkehr zur Familie
1328: Ernennung zur Ratsherrin für Kultur, kurz darauf wechselt sie ins Ressort Justiz
1329: Angriffe des weißen Mantels fordern viele Tote im familiären und Freundeskreis. Addison wird
beschuldigt dem Mantel anzugehören und in den Kerker von Götterfels geworden. Nachdem diverse
hochrangige Freunde für sie gebürgt haben, wird sie aus der Haft entlassen und kehrt dem
Ministerium den Rücken.
1330: Addison verlässt Götterfels nach dem gewaltsamen Tod ihres Mannes um sich in Rabenfurt zu
erholen und alte Wunden heilen zu lassen. Während ihrer Abwesenheit kommt es zum Zerwürfnis mit
ihren Kindern.
1336: Rückkehr nach Götterfels, da sie zur Richterin am Hofe berufen wird. Sie lässt alte
Freundschaften wieder aufleben und genießt das gesellschaftliche Geplänkel in der Stadt. Inzwischen
gehört sie wie damals wieder dem Rurikpalas an.
1337: Addison ist zum Jahresbeginn abgetaucht und hat sich nur noch öffentlich bei Ihren Pflichten
gezeigt. Man munkelt dass Sie seit dem Wintertag mit dem Investor Gérard de Valanaux liiert ist und
deshalb keine Zeit mehr für öffentliche Auftritte hatte.

Gerüchte

Die folgenden Gerüchte sind öffentlich bekannt und können jederzeit genutzt werden:

Addison hat im Kerker gesessen und ist eine verrückte Mantel-Kultistin.
Ihre Familie spricht nicht mit ihr und sie lebt zurückgezogen mit einer Dienerin in der Rurikstadt.
Marlene Ashcroft und Esme Hawtrey sieht sie als eine Art von Ziehtöchtern an.
Sie ist nur zur Richterin berufen worden, weil man seine Feinde nah halten will!
Sie verteilt rote Lippenstifte wenn sie jemanden wirklich gut leiden kann.
Sie besitzt so viele Unternehmen, dass sie nicht arbeiten muss, aber es aus langeweile tut.
Sie ist Stammkundin im Rurikcafé und trifft sich dort regelmäßig mit hohen Damen der Gesellschaft.
Sie ist eine Hexe und hat während einem Palas-Abend eine Seancé abgehalten und Geister gerufen.
Sie lebt in der Vergangenheit und trauer noch immer den Toten in ihrem Leben nach.
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Sie isst ständig nur Süßkram, egal wo sie auftaucht.
Sie wohnt bei Marlene und Dorian Ashcroft und ist öfter dort, als zu Hause.
Sie isst kleine Kinder zum Frühstück und hält sich dadurch jung.
Sie ist bestimmt beim Orden der Gerüchte, so schnell wie sie immer von allem weiß.
Der Gehstock ist doch nur eine mesmerische Lüge, sie ist bei bester Gesundheit.
Sie hat mit Marlene Ashcroft eine Marmelade auf den Markt gebracht.
Sie ist nur noch mit Ihrem neuen Liebhaber beschäftigt, daher hat sie keine Zeit für niemanden.

Geschichten und andere Medien
Eigene Geschichten Fremde Geschichten

Abendstunden
72. Tag des Steckling
Morgenstunde
Wiedersehen
Geister
Übernachtungsbesuch
Marktgespräche

Verständnis
Addison II
Das Vorwort

Das Wappen des Hauses wurde von mir gestaltet. Das Portrait wurde von Ale.Asg.Art gemalt und war eine Komissionsarbeit für mich,
ich habe daher die Erlaubnis es zu nutzen.
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